
 Kirsten Lühmann 

 Mitglied des Deutschen Bundestages 
  Platz der Republik 1, 11011 Berlin 

 Telefon030 227 – 71727 

 Fax030 227 – 74661 

 E-Mail: kirsten.luehmann@bundestag.de 
 

 
 
 

 
 

Seite 1 von 1 
 

Vorstellung des Dialogprozesses in Hannover zu den 
Alternativen zur Y-Trasse: Lühmann begrüßt baldigen Start 
 
Am heutigen Vormittag hat Olaf Lies in Hannover die Grundzüge des „Dialogforums Schiene Nord“ zu 
den Varianten der Y-Trasse und den Moderator des Prozesses, Jens Stachowitz, vorgestellt. Ein erstes 
Treffen des sogenannten Dialogforums soll Anfang Februar stattfinden. Kernpunkte des Prozesses 
sind Offenheit und Transparenz. Als Größe für das Dialogforum werden 80 Personen angestrebt 
(Teilnehmende vom Bund sowie den Ländern Hamburg, Bremen und Niedersachsen, der betroffenen 
Landkreise, der Wirtschaft, Umwelt- und Verkehrsverbänden sowie Bürgerinitiativen und der Bahn). 
Es wird offen für die Presse und für eine begrenzte Zahl an Zuhörenden sein. Interessierte haben die 
Möglichkeit, einen Livestream im Internet zu verfolgen oder die Ergebnisse schriftlich einzusehen.  
Die Themen des Forums werden komplex sein, daher wird, falls erforderlich, zusätzlicher 
unabhängiger Sachverstand möglich sein. Aber auch jeder Bürger und jede Bürgerin kann ihre 
Argumente über das Internet und auf dem Postweg einbringen.  
  
Kirsten Lühmann begrüßt ausdrücklich diese Transparenz und Ergebnisoffenheit, mit der der 
Dialogprozess geführt werden soll. „Verschlossene Türen und Vorfestlegungen auf bestimmte 
Varianten darf es nicht geben. Solche Großprojekte müssen offen diskutiert werden“, so die lokale 
Bundestagsabgeordnete. 
  
Lühmann hatte vergangene Woche einen eigenen Vorschlag eingebracht. Wichtig ist ihr aber, dass 
alle Ideen im Verfahren gleichberechtigt nebeneinander stehen. „Ich bin zwar der Meinung, dass 
mein Vorschlag sehr gut geeignet ist, das Problem zu lösen. Aber ich weiß, dass es dabei auch andere 
Ansichten geben kann. Der Dialog ist da, um unterschiedliche Varianten zur Verbesserung der 
Seehafenhinterlandanbindung mit den jeweiligen Vor- und Nachteilen zu diskutieren." 
 
„Ich freue mich auf den Start des Dialogprozesses. Bitte beteiligen auch Sie sich mit Ihrer Meinung. 
Klar ist: Nur wenn Sie Ihre Argumente im Dialog auch deutlich nennen, können sie auch angemessen 
berücksichtigt werden“, so Kirsten Lühmann. 
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